
 

Seite 1 von 1 

Arbeiter-Samariter-Bund · Ortsverband Neustadt/Sachsen e.V. 

Berthelsdorfer Straße 21 · 01844 Neustadt in Sachsen 
  

 

  

 Berthelsdorfer Straße 21 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 01844 Neustadt 

  

 Name: Sandra Gäbler 

 Telefon:  0 35 96/5 61-4 10 

 Telefax:  0 35 96/5 61-4 00 

 i n f o @ a s b - n e u s t a d t - s a c h s e n . d e 

  www.asb-neustadt-sachsen.de 

   

   

   

  Datum: 2013-10-01 

   

2. Pädagogischer Fachtag für Erzieher/innen (27.09.2013) 

 

„Wenn anders sein Normal ist“ 
 
Mit dem 2. Pädagogischen Fachtag für Erzieherinnen und Erzieher setzt der ASB OV Neustadt/Sa. 

e.V. Maßstäbe in der Fortbildung seiner Mitarbeiter. 

Wir haben im Jahr 2013 den fachlichen Schwerpunkt Integration, Inklusion und Partizipation gewählt, 

berichtet Geschäftsführer Alexander Penther. 

Im Rahmen von 6 Workshops wurden insgesamt 150 pädagogische Mitarbeiter des Trägers intensiv 

weiter qualifiziert. Es ist uns gelungen, dafür sehr gute Dozenten nach Neustadt/Sa. zu holen. Der 

Fachtag begann um 8:00 Uhr und endete gegen 16:15 Uhr. 

Das Feedback der Mitarbeiter spricht eine eindeutige Sprache: Wir sind stolz bei einem so innovativen 

Träger arbeiten zu können und haben eine derartige Fortbildung noch nicht erlebt. Wir freuen uns auf 

den nächsten Fachtag im Jahr 2014. 

Ebenfalls an diesem Tag hatte Geschäftsführer Alexander Penther die Bürgermeister der Sächs. 

Schweiz Kommunen, den Beigeordneten des Landrates Hr. Darmstadt, das Jugendamt sowie das 

Landesjugendamt zu einem sozialpolitischen Frühstück eingeladen. „Die sehr gute Teilnahme zeigt 

uns, wie zufrieden die Bürgermeister mit der Qualität in den ASB Kitas sind“, freut sich Penther. Zum 

Frühstücksgespräch wurde sich über die Umsetzung von Inklusion in Kitas ausgetauscht sowie über 

die weitere Entwicklung im Landkreis beraten. Nicht zu kurz kam auch die Auswertung der 

Genehmigung von Integrationsanträgen, wo in den letzten Monaten deutliche Verzögerungen 

aufgetreten waren. 

Wir planen nunmehr den 3. Pädagogischen Fachtag in 2014. Jetzt werden wir uns aber erst einmal in 
ein „inklusives“ Jahr begeben und den internen Austausch weiter fördern:  

„Wenn anders sein Normal ist“. 


